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Konzept zum Konzept zum Konzept zum Konzept zum Konzept zum Konzept zum Konzept zum Konzept zum GrundwassermonitoringGrundwassermonitoringGrundwassermonitoringGrundwassermonitoringGrundwassermonitoringGrundwassermonitoringGrundwassermonitoringGrundwassermonitoring und und und und und und und und
begleitende Projektebegleitende Projektebegleitende Projektebegleitende Projektebegleitende Projektebegleitende Projektebegleitende Projektebegleitende Projekte

• Anforderungen gemäß WRRL

• Erster Konzeptentwurf

•  Struktur zur Erarbeitung des Konzeptes

• Ausblick auf weiterführende Arbeiten und
Projekte
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•• Anforderungen gemäß WRRL: ZieleAnforderungen gemäß WRRL: ZieleAnforderungen gemäß WRRL: ZieleAnforderungen gemäß WRRL: ZieleAnforderungen gemäß WRRL: ZieleAnforderungen gemäß WRRL: ZieleAnforderungen gemäß WRRL: ZieleAnforderungen gemäß WRRL: Ziele

• Zusammenhängender und umfassender Überblick
über den Zustand der Gewässer (Art. 8)
(Überprüfung der Bestandsaufnahme)

• Feststellung von Schadstoff-Trends (Anh. V, 2.4.1)

Auswahl der zu überwachenden GWK und
Überwachungsumfang  am Beispiel Niedersachsens
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•• Erster Konzeptentwurf - ZeitschieneErster Konzeptentwurf - ZeitschieneErster Konzeptentwurf - ZeitschieneErster Konzeptentwurf - ZeitschieneErster Konzeptentwurf - ZeitschieneErster Konzeptentwurf - ZeitschieneErster Konzeptentwurf - ZeitschieneErster Konzeptentwurf - Zeitschiene

22.12.:
2000 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2015

GÜN + 
Sondermessstellen Überblicksweises Monitoring

Operatives
Monitoring

Bestands-
aufnahme

Monitoring
planung

Maßnahmen
programme

Maßnahmen
durchführung

Zielerreichung
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•• Erster Konzeptentwurf - MengeErster Konzeptentwurf - MengeErster Konzeptentwurf - MengeErster Konzeptentwurf - MengeErster Konzeptentwurf - MengeErster Konzeptentwurf - MengeErster Konzeptentwurf - MengeErster Konzeptentwurf - Menge

Grundwasserstände

Systembeschreibung

Grundwasserstände

Versalzung

OW-Abflüsse

Landökosysteme
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•• Erster Konzeptentwurf – ChemieErster Konzeptentwurf – ChemieErster Konzeptentwurf – ChemieErster Konzeptentwurf – ChemieErster Konzeptentwurf – ChemieErster Konzeptentwurf – ChemieErster Konzeptentwurf – ChemieErster Konzeptentwurf – Chemie
(diffuse und Punktquellen)(diffuse und Punktquellen)(diffuse und Punktquellen)(diffuse und Punktquellen)(diffuse und Punktquellen)(diffuse und Punktquellen)(diffuse und Punktquellen)(diffuse und Punktquellen)

GÜN ? WRRL-
Überwachungsnetz

Einbeziehung
weiterer Daten zu
Immission und
Emission (d + P)



•• Struktur zur Erarbeitung des KonzeptesStruktur zur Erarbeitung des KonzeptesStruktur zur Erarbeitung des KonzeptesStruktur zur Erarbeitung des KonzeptesStruktur zur Erarbeitung des KonzeptesStruktur zur Erarbeitung des KonzeptesStruktur zur Erarbeitung des KonzeptesStruktur zur Erarbeitung des Konzeptes

MU

Steuerungs-
ebene

Bearbeitungs-
ebene

Beirat
NI+HB

Fachgruppe GW
(Geschäftsführung Bez. Reg. H)

externe Experten

ad-hoc-
Gruppe Menge

BR Lg

ad-hoc-
Gruppe Güte Emission

BR. H

ad-hoc-
Gruppe Güte Immission

NLÖ

ad-hoc-
Gruppe Punktquellen

NLÖ

Ad-hoc-Gruppen ziehen bei Bedarf zusätzliche Experten
mit besonderer Betroffenheit hinzu



Struktur zur Umsetzung der WRRL in Niedersachsen/Bremen
Einbeziehung der

Wassernutzer/interessierter Stellen

MU

Dienstbesprechungen
OW, GW

EU
LAWA

Fachgruppe OW (NLWN)

Fachgr. GW (NLWN/NLfB)

Fachgruppe ÜKW (NLWN)

Expertengruppen 
Biologie, Chemie

Ext. Experten GW 

BMLP-AG WRRL
TMAP

Monitoring, Maßnahmen- und Bewirtschaftungsplanung

Rhein, Ems
NLWN MEP

Weser
NLWN H

Elbe
NLWN LG

Küste
NLWN (FSK)

Beirat Niedersachsen/Bremen zur 
Umsetzung der WRRL
Ressortbesprechungen

Landesweite Informationsveranstaltungen
Veröffentlichungen, Internet

MU

Gemeinsame Arbeitsforen OW+GW
Mehrere Bearbeitungsgebiete/
Betrachtungsräume

Projektbezogene Arbeitskreise
OW-Körper (-gruppen)
(ähnlich Gewässerentwicklungsplanung)

Projektbezogene Arbeitskreise 
GW-Körper (-gruppen)
(ähnlich Kooperationen)

Landesbetrieb für Wasserwirtschaft 
und Naturschutz

GB Flussgebietsmanagement

Behördlicher Bereich
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•• Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:
Projekte chemischer ZustandProjekte chemischer ZustandProjekte chemischer ZustandProjekte chemischer ZustandProjekte chemischer ZustandProjekte chemischer ZustandProjekte chemischer ZustandProjekte chemischer Zustand
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•• Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:
Projekte chemischer ZustandProjekte chemischer ZustandProjekte chemischer ZustandProjekte chemischer ZustandProjekte chemischer ZustandProjekte chemischer ZustandProjekte chemischer ZustandProjekte chemischer Zustand
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Projekt mengenmäßiger ZustandProjekt mengenmäßiger ZustandProjekt mengenmäßiger ZustandProjekt mengenmäßiger ZustandProjekt mengenmäßiger ZustandProjekt mengenmäßiger ZustandProjekt mengenmäßiger ZustandProjekt mengenmäßiger Zustand

INTERREG IIIB Projekt der LWK Hannover, Uelzen:

• Möglichkeiten der Entlastung angespannter GWK
in den Landkreisen Gifhorn, Uelzen und Lüneburg
unter Aufrechterhaltung der Feldberegnung (2005-2007)

• Beteiligte: UWB, Feldberegner, Landvolk, NLWKN

• Maßnahmenvorschläge im landwirtschaftlichen Bereich

• Hydrogeologischen und wasserwirtschaftlichen
Systemverhältnisse
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LandesDatenBank

aggregierte, anonymisierte
Daten

DIWA-Beraterversion

DIWA-Behördenversion

Einzeldaten-
Weitergabe

(anonymisiert)

Wertekataloge /
landesweite

Daten Auswertungstabellen zur Übernahme in LDB

individuelle
Datenhaltun

g

Wertekataloge /
landesweite

Daten
Exportmanager

Importmanager

Importmanager

Exportmanager

„Gesamt-WGG-Datenaggregierung“

•• Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:
DatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagement
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LandesDatenBank

aggregierte, anonymisierte
Daten

DIWA

•• Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:
DatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagement
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LandesDatenBank

DIWA

•• Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:Ausblick auf weiterführende Arbeiten:
DatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagementDatenmanagement

GW2

EU2/3

WB2 ……

BDF

Monitoring nach
WRRL Steuerung der

Trinkwasserschutz-
beratung

Auswertung






